
ILS-Anflugverfahren über die Südgemeinden - jetzt Einsprache erheben! 
 
Der Gemeinderat, das Fluglärmforum Süd und private Organisationen raten dazu, gegen 
das Gesuch des Flughafens Zürich für die Installation eines Instrumentenlandesystems 
(ILS) auf der Piste 34 Einsprache einzureichen. Mit einer möglichst hohen Zahl von 
Einsprachen soll wiederum ein deutliches Signal aus dem Süden gesetzt werden. Es ist 
auch für den Flughafen unsinnig, jetzt für ein „provisorisches“ Verfahren Millionen in 
Installationen zu investieren. 
 
Mit einer vorsorglichen Einsprache - die für die Einsprechenden keine Kostenrisiken birgt - 
wahren alle von den neuen Anflugrouten betroffenen Personen (gleichgültig ob Eigentümer 
oder Mieter) ihr Recht, gegen eine spätere Bewilligung Beschwerde zu führen. Hier können 
Sie eine Mustereinsprache herunterladen. Bitte ergänzen Sie diese mit Name und Adresse 
und unterzeichnen Sie sie am Schluss: Die Einsprachen sind bis spätestens am 16. 
Dezember 2002 (Poststempel) an das Bundesamt für Zivilluftfahrt abzuschicken. 
 
 


